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Herzlich willkommen von 
Bachmann electronic &
Bachmann Monitoring



bachmann electronic Kennzahlen

• Headquarter: Feldkirch (Austria) – Entwicklung und Produktion

• Über 420 Mitarbeiter – 19 Nationalitäten

• 21 Standorte in Europa, USA, China und Indien

• Führende high-tech Firma für Automation und Condition Monitoring

• Über 75.000 installierte Applikationen im Wind energy Sector

• Haupttreiber: 
Heute schon die Anforderungen von morgen unserer Kunden realisieren



Betriebsführung & Weiterbetrieb

 Technische Aspekte Lasten Know-how

 . Datensammlung

 . (vorhandene) Meß-Systeme

 . Turm-Dokumentation

 Wirtschaftliche Aspekte Schadensrisiko Know-how

 . Frühzeitig Weiterbetriebs-Konzept



Technik: Lasten Know-how

BF-Beitrag zur Senkung von (Unsicherheits-) Faktoren

im Ermüdungsnachweis:

Zahl Starts-Stops-Notstops mitführen

Unwucht kennen und verringern

Turbulenzintensität ermitteln

aus Genoleistung, höher aufgelöst



Technik: Datensammlung

BF-Beitrag zur nachträglichen Betriebslastenermittlung:

Energie-Rose (Kalibrierung Windrichtungsmessung)

Leistung & Drehzahl Geno in

höherer Auflösung (30 / 1 s Werte )

Neuronale Netze / Trainiertes

Modell -> hohe Güte der Weibull-

Verteilung der tatsl. Lastklassen



Technik: vorhandene Meßsysteme

Es gibt gute 2D-Beschleunigungsmessungen auf fast jeder WEA. 

(zB die PCH-Box), oft mit freien Kanälen /

einem seriellen Anschluß zum Auslesen.

Programm vom Box-Hersteller / OEM

oder Signalverwertung über CMS-Firmen.

3 Jahre Aufzeichnung oft ausreichend

für Ermüdungsnachweis



Technik: Turm-Dokumentation

Nachrechnung bei Vorlage von 3.1 (B & A) 

Werkstoffzertifikaten mit Ist-Werten möglich! 

Die sind immer höher als die Normwerte!

TurmPrüfdoku ohne Probleme vom

(Turm)Hersteller oder OEM (frühzeitig !!)

(gesetzl. Anspruch des Bauwerksbetreibers)



Ökonomie: Ausfallrisiko Know-How

Nacelle, Rotor, Elektrik: Wann geht was kaputt ? 

Und was kostet das?                                                                    

Statistische Basis erhöhen: IWES WinD-Pool

Einheitliche Strukturen verwenden:

RDS-PP Templates der FGW

Wahrsch. Ausfallszenarios kennen

Condition Monitoring, 

aber nicht erst kurz vor Schluß !



Ökonomie: Lebensdauer-Konzept

 Sensibilisierung der Investoren für Weiterbetriebskonzept entwickeln

 Ownership übernehmen 

 Mindestens 3-5 Jahre  vor Auslegungsende, 
besser vor Full-Service Vertragsende …

 Online „Schädigungsmonitor“ in SCADA / BF-Programm mitentwickeln

 Zus. Meßtechnik frühzeitig installieren (besonders bei Full-Service)

 Schlauere Datenholung frühzeitig installieren



Dipl.-Ing. Axel Ringhandt
bachmann electronic GmbH
a.ringhandt@bachmann.info
+49-170- 93 11 841  

Zeit für Fragen …

… oder Kommentare
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